
Produktbeschreibung 

Symbole des Menüs

Shortcuts

Überprüfung des iSleep vor der 
Inbetriebnahme
1. Schließen Sie ein gereinigtes oder neues Patienten-

schlauchsystem an das iSleep an.
2. Schließen Sie das iSleep an die Netzsteckdose an.
3. Schalten Sie das iSleep ein, indem Sie den Start/Stopp-

Schalter vorn am Bedienfeld betätigen. Stellen Sie sicher, 
dass das iSleep in Betrieb ist.

4. Legen Sie die Maske an und überprüfen Sie den 
korrekten Sitz.

5. Stellen Sie sicher, dass alle Einstellungen vorschriftsmäßig 
vorgenommen wurden.

Das iSleep ist nun einsatzbereit.

iSleep20+/20i/22/25
Kurzanleitung
Doc. 004456 De X-2

NR. GEGENSTAND NR. GEGENSTAND
1 Luftauslass 4 Lufteinlass

2 Sperre hintere 
Abdeckung

5 Datenanschluss

3 Luftbefeuchter HA  01 
(optional)

6 Steckplatz für 
Speicherkarte

7 DC-Anschluss

SYMBOL ERLÄUTERUNG
Das iSleep ist in Betrieb

Weckalarm

Luftbefeuchter HA 01 aktiv

Rampe ein

Bedienfeldsperrung (Heimmodus)

Bedienfeldsperrung (Heimmodus) durch die 
PC-Software des Breas iSleep

1
2
3
4

5
6

7

Aktivierung/Deaktivierung der
Rampenfunktion während des
Betriebs des iSleep: Drücken Sie die
Taste Rampe und halten Sie sie
gedrückt, bis das Symbol Rampe
erscheint/verschwindet.

Aktivierung/Deaktivierung des
Luftbefeuchters während des
Betriebs des iSleep: Drücken Sie die
Taste Feuchte und halten Sie sie
gedrückt, bis das Symbol Feuchte
erscheint/verschwindet.

Breas Medical AB, Företagsvägen 1, 
SE-435 33 Mölnlycke, Sweden, 
Tel: +46 31 86 88 00, Fax.: +46 31 86 88 10, 
breas@breas.com
Finden Sie Ihren lokalen Fachhändler 
unter www.breas.com
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Kurzanleitung
Wir freuen uns, dass Sie sich für ein iSleep-Produkt entschie-
den haben. Bei bestimmungsgemäßer Anwendung sind die 
iSleep-Produkte für die Therapie zu Hause vorgesehen, um 
einen positiven Atemwegsdruck aufrechtzuerhalten Anhand 
dieser Kurzanleitung können Sie sofort mit der Therapie 
beginnen. Bitte beachten Sie, dass es sich bei dem abgebilde-
ten Modell um das iSleep 20+ handelt; beim iSleep 20i/22/25 
kann das Display etwas anders aussehen.

Ein- und Ausschalten

Arbeiten mit dem Menü

Mit den vier Tasten unter dem Display navigieren Sie im 
Menü. Sie können die Therapieeinstellungen (Set Up) 
ansehen und die Geräteeinstellungen sowie die Einstellungen 
für den Wecker, den Luftbefeuchter und die Rampe jeweils 
Ihrer Therapie anpassen. Je nach der Position im Menü haben 
die Tasten verschiedene Funktionen. Es werden folgende 
Symbole verwendet:

Speicherkarte

Snooze-Funktion

Wecker

Reinigung und Austausch des Patienten-Luftfilters

Es gibt zwei Arten von Filtern:

Waschbarer Filter (grau, obligatorisch)
Erneuern Sie den Filter mindestens einmal jährlich. Waschen 
Sie den Filter mindestens einmal wöchentlich.

Einwegfilter (weiß, optional)
Erneuern Sie den Filter mindestens alle vier Wochen und bei 
hoher Luftverschmutzung oder pollenreicher Umgebung 
häufiger.

Diese Kurzanleitung ist keine komplette Gebrauchs-
anweisung für das iSleep. Die kompletten Anweisun-
gen entnehmen Sie bitte der Gebrauchsanweisung.

1. Stellen Sie sicher, dass die 
Stromversorgung 
angeschlossen ist.

2. Schalten Sie das iSleep ein/
aus, indem Sie den Start/
Stopp-Schalter 2 sek lang 
betätigen.

SYMBOL ERLÄUTERUNG
Gewählten Wert erhöhen oder eine Funktion
aktivieren.

Gewählten Wert reduzieren oder eine Funktion
deaktivieren.

Eine Menüebene nach oben.

Menü öffnen oder den unten angegebenen Wert
auswählen.

Das iSleep kann nur Daten zur Speicherkarte kopieren
und übertragen, wenn es im Standby-Modus ist (nicht in
Betrieb).

1. Stecken Sie die Speicherkarte 
in den entsprechenden Schl-
itz an der Seite des iSleep.

2. Im Hauptmenü wählen Sie 
„Extras“, um in den Bereich 
„Speicherkarte“ zu gelangen.

3. Wählen Sie die gewünschte 
Aktion und warten Sie, 
während das iSleep Daten auf 
die Speicherkarte lädt oder 
speichert.

4. Nehmen Sie die 
Speicherkarte aus dem Schlitz 
an der Seite des iSleep.

SYMBOL ERLÄUTERUNG
1. Betätigen Sie den Start/

Stopp-Schalter kurz.

2. Die Snooze-Funktion wird 
aktiviert, und das iSleep 
liefert für einen Zeitraum 
einen niedrigen Flow.

Möchten Sie die Behandlung fortsetzen, atmen Sie durch die
Maske oder drücken Sie kurz den Start/Stopp-Schalter.

Gehen Sie zum Fenster „Weck-
alarm“, um den Weckalarm ein-
und auszuschalten.
Die Weck-Funktion löst, wenn sie
aktiviert ist, zur Weckzeit einen
Alarmton aus.

Bei Ertönen des Alarms drücken Sie
den Start/Stopp-Schalter, um den
Alarm abzuschalten.

Der Patienten-Luftfilter befindet
sich seitlich am iSleep.
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